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No. 129. Montag, den 7. Junt 1841, 


5 Angemeldete Fremde 
Angekommen den 4. und 5. Juni 1841. 


Her Gutsbeſitzer Rühe nebſt Frau Gemahlin und Familie aus Illowo, Herr 
Tribunalrath Lympind nebſt Gemahlin und Familie aus Königsberg, Herr Kauf⸗ 
mann Herrlich aus Berlin, log. im engl: Haufe, Herr Gutsbeſitzer v. Windiſch 
aus Lappin, Herr Eiſenwerkbeſitzer L. Stobwaſſer aus Janzhammer, Herr Capi⸗ 

tain Harmes aus Königsberg, Herr Poſtſchteiber Oscar Kludt aus Lauenburg, log. 

im Hotel de Berlin. Heir Kaufmann Jacobſen aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer 
v. Verſen aus Wendtkau, log. int Hotel d' Oliva. Herr Kreis⸗Phyſikus Dr. Hiller 
nebſt Frau Gemablin, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Kühnaſt nebſt Frau Ge⸗ f 
mahlin aus Schöneck, Herr Gutsbeſitzer Thomſen aus Pue bei Behrent, log. Bi: 
Hotel de Thorn. Zul 3 7 


5 * AVE RTISS EME NTS. 5 Se 
1. Der Prediger Albert Theodor Rindfleiſch zu Pomerendorf bei Elbing, hat 
vor Eingehung feiner Ehe mit Roſe Caroline Mir, laut dem mit Genehmigung des 
Vaters der Letzteren, des Commerzien⸗ und Admiralitäts⸗Raths Ernſt Chriſtoph 
Mir unterm 18. März dieſes Jahres gerichtlich errichteten Ehevertrages, die unter 
Perſonen bürgerkichen Standes iu dieſer Provinz ftattfindende Gemeinſchaft der Güu⸗ 
tes und des Erwerbes, dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß Alles, was jeder von Ihnen in 
die Ehe bringt, oder während derſelben durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücks fälle 


x 
3 


* 
* 


oder Arbeit erwirbt, demjenigen allein verbleiben ſoll, welcher es eingebracht oder 
erworben hat, welches hiemit öffentlich bekannt gemacht wird. 5 
Marienwerder, den 30. April 1341. 8 = 

8 RʃRfRKRönigliches Ober Landes = Gericht. 5 

I Der Schuhmacher Johann Jacob Stenzel und die Dorothea Henriette ſe⸗ 

Parxrixte Torkel geborene Brauſewetter, haben durch einen am 4. d. M. errichteten 

Vertrag für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 

ausgeſchloſſen. ET TR ö f 

Danzig, den 9. Mai 1841. . 
Königl. Lande und Stadtgericht. 

3. Der Schullehrer Peter Georg aus Grunau und deſſen verlobte Braut, die 
unberehelichte Juſtine Eliſabeth Schröter aus Böhmiſchguth, haben zuolge gericht. 
lichen Vertrages vom 18. Mai 1841, vor Eingehung der Ehe, die Gemeivyſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hiedurch zur öffentlichen Keunt⸗ 
niß gebracht wird. Si re 

Marienburg, den 20. Mai 1841. 8 

en SI Königliches Landgericht. 
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4. Geſtern Abend entſchlief nach langen ſchwerey Leiden unſer geliebter Va⸗ 
ter und Schwiegervater, der Bürger und Kaufmann in Putzig 2 
SER Carl Gott f. Elwart a 5 f 

im 7Iften Lebensjahre an gänzlicher Entkräftung; welches wir im Namen der gau⸗ 
zen Familie auzeigen. TER L. C. Amort, 
Danzig, den 4. Juni 1641. Ce. Amort geb. Elwart. ER 
u EUER ZERGgEN- 2 see 
8 Da ich im Begriffe bin eine Auction mit Büchern zu veranffalten, 

ER RE zu welcher der Druck des Cataloges bereits begonnen, ſo fordere ich 
hiemit alle Diejenigen, welche den Verkauf von Büchern bei Gelegenheit derſelben 
bewerkſtelligt zu ſehen wünſchen, auf, die reſp. Bücherverzeichniſſe mir bis zum 20. 
d. M. zukommen zu laſſen. Auf ſpäter Eingehende kann nicht gerückſichtigt werden. 
— 8 Ji. T. Engelhard, Auctiongtor. 
©. In der Reſſource Einigkeit wird Dienſtag, den 8. Juni, bei ungünſtiger 
Witterung den folgenden Tag, das erſte Konzert und Tanz ſtattfinden. Der Anfang 
iſt um 5 Uhr Nachmittag. — Der Vorſtand £ 
Weiße und ſchwarze Marmor- Flieſen werden zu kaufen geſucht im Comtoir 
Hundegaffe No. 383. he 5 = 3 
N Meinen geehrten Kunden finde ich mich zu der ergebenen Anzeige veranlaßt, 


daß ich, um Irrungen zu vermeiden, meinen Blaͤtter⸗Varinas ſtets in, 


mit meinem Pettſchaft verſiegelten, Paketen verkaufe. 
ER IJaioh. Skoniecki, Bieitegaſſe AZ 1202. 
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9. Zum Unterrichten in der Franzöſiſchen Kunft⸗Stickerei, fo wie auch in alten. 
feinen Handarbeiten empfiehlt fich J. Sehmke; auch werden Beſtellungen dieſer 

Art angenommen Lenggarten, Hotel de Königsberg, f ; Te 

10. Einem geſitteten Burſchen, der Neigung zur Exlernung der Uhrmacherkunſt 8 

hat, wird ſofort eine Stelle nachgewieſen Häkergaſſe No. Ba. 

ER Ein geſitteter Vunſche bon ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Stuben⸗ 
malerei zu erlernen, melde ſich Poggenpfuhl No. 256. bei Schmahlfed. 


12 Wepselttedene Capitaken von 1000 bis 12,000 Bthlr. ce 


ersten Hypothek auf ländliche: und auf städtsche Grundstücke werden ge- 
sucht, wid ertheilt speeielle Auskunft darüber €. E. Grimm, 
vo 5 Ankerschmiedegasse No, 179. 
13. Eine geſunde Amme iſt zu haben. Das Nähere Töpfergaſſe As 74. 
1. Zur Buchführung in einem gewerblichen Geſchäft wird ein ſachkundiger ge⸗ 
ſetzter Mann gefucht, der die Nachmittags- oder Abendſtunden täglich und pünktlich 
dazu verwenden kann die Bücher ſtets a jour zu halten. — Eine faubere geläufige 
Handſchrift und fertiges correctes Rechnen werden verlangt; ein angemeſſenes Ho⸗ 
norar wird bewilligt werden. Aſpiranten hiezu werden erſucht, ſich ſchriftlich an 
C. C. im Intelligenz⸗Comtoir zu adreffiren. RE a BE en 
15. Geſtern, Freitag, den 4. Mai e., Vormittags, iſt auf dem Wege von Lau⸗ 
gefuhr nach der Stadt oder ſpäter in der letztern eine goldene Tuchnadel mit einem 
gelben Topas verloren worden. Der ehrliche Finder erhält, wenn er ſolche Heil. 
Geiſtgaſſe NE 918 abgiebt, Zwei Thaler Belohnung f 
16.1 Zu Schellers groß. lat.⸗deutſchen u. deutſch.⸗lat., fo wie zu Roſt's griech. ⸗ 
deutſchen und deutſch.⸗griechiſchen Lexicon und anderen Schulbüchern wird ein Käu⸗ 
fer nachgewieſen am Hausthor im fliegenden Engel.“ VEN 
17. Ein ſehr lebhaft, höchſt angenehm, an der Chauſſee etwa eine Stunde von 
hier geleg. Grundſtück, im beſt. baulich. Zuſtande, mit mehreren Zimmern, 2 Küch., 
Keller, Hof, Stall, Remiſe, Garten ꝛc., zu mancherlei paſſend, iſt billig und mit ge⸗ 
ringen Angelde zu verkaufen durchs Commiſſ.⸗Bureau, Langgaſſe No. 2002. 
18. Mit Bedauern habe ich erfahren, daß mehrere meiner Brodkunden ſich über 
ein nicht erhaltenes Pfingſtgeſchenk unwillig gezeigt, fernerhin von mir Brod zu ent⸗ 
nehmen; ich fühle mich deshalb veranlaßt ſelbige hiemit in Keuntniß zu ſetzen, bes 
ſonders jedoch diejenigen, welche kaum für 5 Sgr. die Woche entnommen, daß ich 
bei meiner reellen Haudlungsweiſe nur einmal d. J. dieſe alte Mode mitmache, und 
zwar zu Weihnachten. Empfehle dieſerhalb nach wie vor Einem geehrten Publico 
meine ſtets mit gutem Brode verſehenen Niederlagen, welche zur Commodität deſ⸗ 
ſelben Bieitegaſſe As 1188. das öte Haus von der Drehergaſſe, Fiſchmarkt x 
1593. gerade über Herrn Potrykus, und bei mir zu Hauſe Iften Steindamm, Reis 
tergaſſen⸗Ecke NE. 370,, eingerichtet find. Auch werden daſelbſt Beſtellungen zum 
Abreichen und für Wiederverkäufer angenommen. J. L. Baumann. i 
19. Drei kleine Schlüffel, an einem knöchernen Füßchen befeſtigt, find verloren 
gegangenz wer fie Peterſiliengaſſe abgiebs erhält 10 Silbergroſchen. 2 


* 
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zu begeben. Näheres Johannisgaſſe No. 1381. 
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20. Ein gutes hieſtg. Rahtungshaus, ſchon feit diel, Jahren mit ein. nicht un⸗ 


bedeut., lebhaft. Gaſtwiethſchaft, Ausſpannung ic. verbunden, iſt unter, für den Käu⸗ 


fer höchſt vortheilh. Bedingung. u. bill. z. verkaufen d. Commiſſ.⸗Comt. Langg. 2002. 


21. 6000 Rthlr. Kindergeld find auf ein ſicheres Grundſtück zu Iften Hypothek 


Ver miethun gen. 


2. Eine in Putzig befindliche Färberei und Druckerei mit allen dazu gehörigen 


Utenſilien und Druck⸗ Formen, iſt unter vortheilhafter Bedingung zu vermiethen 
und kann gleich bezogen werden. Näheres hierüber erfährt man Holzmarkt No. 90. 


RT Heil. Geiſtgaſſe 999. iſt die Saal⸗Etage an einzelne Perſonen zu vermiethen, 


21. Fiſchmarkt NE 1571. find 2 Stuben gebſt Küche zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 
25. Feinste pommersche Weizen-Strahlen-Stärke in 1- und 2 Otr.-Fäs- 
sern, wird zu billigen Preisen verkauft Tlundegasse No. 285. im Comtoir. 
26. Räumungshalber verkaufe ich zu herabgeſetzten ſehr billigen Preiſen extra⸗ 
feine Thybets, feine Merinos, gemuſterte Camlotts, Wiener Cords und Um⸗ 
ſchlagetücher aller Art. S. Baum, Langgaſſe No. 410. 


27. Langgarten W 240. ſtehen 25 gute Litthauiſche Reit⸗ und Wagenpferde 


zum Verkauf. 


20. Zur Bekleidung für Herren 
empfiehlt ſowohl in den neueſten engliſchen als franzöfifchen Moden, extra feine Filz⸗ 
und ſeidene Hüte, Sommermützen, die eleganteften coulemten und ſchwarzen Hals: 


tücher, Echalpes, Schlipſe und Cravatten, die moderuſten Weſtenſtoffe in Seide, 


Sommer Caſimir und ächten London⸗Piqueé, Beinkleiderzeuge in Drills, rußiſch Dag 


und elaſtiſchen Sommer Bukskins in den neueſten Farben. Eine ſehr große Aus⸗ 


wahl ächter Cohras (ſeidene Taſchentücher) in den geſchmackvollſten Deſſeins, feine 
franzöſiſche Hofenträger mit und ohne Elastique, Macintoſhs in ganz neuen Facons, 


e 
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ſehr ſauber gearbeitete Oberhemden von feiner Leinewand, buntem und weißem 


Sbirting, Unterbeinkleider und Jacken, eine neue Art Negligee⸗Beinkleider, ſo wie 
Schlafröcke von 4 Nthlr. bis 30 Rthlr. 8 5 


Die Preiſe aller dieſer Artikel find auf's Billigse geſtellt. : 
F. L. Fiſchel. 


29. Sein Lager von fer den Pferdehaar- und Ser ras⸗Matratzen zu den billig⸗ 
„sten Preiſen, bringt ergebenſt in Erinnerung der Ceibfiverfertiger 8 


f Zwar, vorſtädtſchen Graben. 
30. Drei alte b 


gaſſe M333. a ei 
> : a Si Beilage 
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C. 
rauchbare Oefen fiehen 


zum Perkauf. Zu erfragen Hunde⸗ 


1 
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31. Thlikiſche Welten a 25 Sgr. empfing C. A. Möller, = 
eh Iſten Damm No. 1128. 
32. um mit meinem Waaren⸗Lager vor der Frankfurter Meſſe zu räumen, vez⸗ 


kaufe ich ſuͤmmtliche Artikel unter dem Einkaufs⸗Preis. 5 a 

er . A. Möller, Iften Damm No. 1128. 
33° In dieſen Tagen empfing die erwarteten. großen und Un belegten 
; Spiegelglaͤſer und offerirt dieſelben, ſo wie alle Sorten Spiegel in ver⸗ 
ſchiedenen modernen Rahmen zu möglichſt billigen Preiſen das Meubel⸗Magazin von 


e i G. ©. Lindenberg, Jopengaſſe No. 744. 
31. Auffallend billiger Verkauf am br. Thor M1926. 


Cattune in den neueſten Deſſeins a 2g u 313, Schürzenzeuge 5, Bettzeuge 374, 
Köper⸗ und Damaſtzeuge 3, Parchend 35, Cord 5, Nanquin 27, Piquee 3, 
Cambry 27, Mouſſelin 234, Baſtard 615, dopp. br. Cattune 415 Sgr. pro Elle, 
147 Bettdecken 20, Plaidtücher a 18, 25 und 35, 4 Otzd. ſchwarze Strümpfe 
15, weiße engl. 20, 14 Dtzd. Hals⸗ und Taſchentücher 9, in weiß 10 Sgr. 
35. n Um mehrerer Nachfrage zu genügen, fo find von heute ab täglich 
friſche Dominikszwiebacke zu haben Hundegaſſe No. 322. Claus. zum 
36. Die vorzüglich ſtarken Bierflaſchen ſind wieder vorräthig bei 
EEE 5 885 Heinr. van Dühren, Pfefferſtadt 258. 
37. Selterwaſſer wird verkauft Hundegaſſe No. 278. i 


8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
36. Dienſtag, den 8. Juni d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus hofe 
öffentlich verſteigert werden! 5 Er 8 8 ; 
Das Grundſtück in der Langgaſſe MM 402., Hypotheken⸗ W 23., dem Rath⸗ 
haufe gegenüber, durchgehend nach der Hundegaſſe. Daſſelbe beſteht in 1 Border 
hbauſe mit einem Giebel aus Sandſteinen mit Bildhanerarbeit, 1 Seiteugebäude 1 
Mittelgebäude, 1 Hinterg ebäude in der Hundegaſſe mit Stall auf 6 Pferden, War 
genremiſe und Speicher von 60— 70 Laſt Schüttung; ferner 2 Höfen, laufendem 
Wafler, mehreren Küchen, Böden, Holz⸗ und Hühnerſtällen, gewölbten Kellein und 
Apartements. Die Kaufbedingungen und Beſitzddeumente können täglich dei mie 
eingefehen werden. J. T. Engelhard, Auctiougter. 
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En Schiffs, Rapvanı 


Den 28. Mai gefegelt. 

3. Ja — Norwegen — ee 

rſtenſen — 
. P. Peterſſen — 
Moͤller — London 
Hedley — Newceaſtle 
Barret — Plymouth : 
„. Beckering — Rotterdam 
„J. Bedering — ren 
Helmers 

Addicks 
F. HR _ Sartingen 
R. N 
a) 11555 — as ; 
E. Falckenbderg — Breſt 
.Neye — Paimboenf f 
G. 5 — e 8 
„ Pundt 
l Notjöbi Balaf, 
A. Fogelſtroͤm — jöbing — Balla 
Wu F — Lübeck a % 
B. Gap. — Rügenwalde 
Schell 
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Am Montage den 3 J. Mai find in e Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 


St. Johann. Heinrich Gustav Wiegandt, 1855 und Kornmeſſermeiſter, mit 38e. Anna 4 

Catharina Amalia Schram { 

St. Eatharinen. Der Bürger und Klempner Malbert Julius Schmidt mit feiner verlobten Braut 6 
Heinxiette Amalie Franz. 

St. Eliſabelh. Herr Scho. Heinrich Schwarzwald zu Neufahrwaſſer mit Igfr. Regine Eliſobeth 


St. Salvator. Der Arbeils mann Friedrich Wilhelm Auguſt Held mit Anna Carolina Buchholz 
— — —— œ— — 
Anzahl der DDR Eopnlitten und Geftorbenen. 
Vom 29, bis den 31. Mai 1841 
wurd en in ſaͤmmtuchen Kirchſprengeln 39 geboren, 8 dan, ennlet. 
und 27 Petſonen begraben. 


